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Antwort auf die Anfrage von Herrn Schröder, Schinkelring 72a zur Messung des 
Feinstaubgehaltes an der Ohechaussee in der Sitzung des Umweltausschusses am 
15.12.2010 (TOP 3) 
 
 
 
Sachverhalt 
 
Anfrage: 
 
Herr Schröder stellt in der Sitzung des Umweltausschusses am 15.12.2010 schriftlich 
folgende Anfrage: 
 
„In der NZ wurde am 7.12.2010 über die Neuinstallation einer Stickstoffdioxid-Messstelle an 
der Ohechaussee berichtet. Was unternimmt das Umweltamt, damit auch der Feinstaub-
gehalt permanent gemessen wird? Schließlich bedingen die bisherigen Messwerte gemäß 
der 22. BImSchV die Weiterführung dieser Messungen. 
 
Ich bitte um eine schriftliche Beantwortung.“ 
 
Antwort: 
 
Da die Messstation an der Ohechaussee von der Lufthygienischen Überwachung Schleswig-
Holstein (LÜSH) im Landesamt für Landwirtschaft, Umwelt und ländliche Räume als 
zuständiger Behörde betrieben wird, wurde die Anfrage an das LÜSH weitergeleitet. Deren 
Beantwortung der Anfrage vom 6.1.2011 wird hiermit weitergeleitet. 
 
 
 
 
Anlagen: 
Anschreiben von Herrn Schröder 
 
 
 


